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Was zeichnet einen hoch ge-
schätzten Forscher und
Lehrer aus? Wissenschaftli-

che Leistung ist eine Seite,persönliche
Wertschätzung eine andere; glücklich,
wer wie Wolf-Dieter Grimm beides
auf sich vereinen kann. Ich bin mir

sicher, keiner, der ihn erlebt und mit
ihm zusammen gearbeitet hat, würde
auf die Frage »Was halten Sie von
Wolf-Dieter Grimm?« ins Grübeln
kommen und sich stockend äußern:
»... Ja fachlich schon sehr gut, aber
menschlich?« Oder gar umgekehrt
vielleicht, was noch weniger schmei-
chelhaft wäre. Nein, jeder würde un-
eingeschränkt sein stupendes Wissen,
seine persönliche Bescheidenheit, sei-
ne Aufrichtigkeit, seine Gewissenhaf-
tigkeit und seinen immensen Fleiß lo-
ben und dankbar von den Begeben-
heiten berichten, bei denen er davon
profitiert hat. Diese Zeilen von Prof.
Dr. Rolf Snethlage stehen in »Denk-
malgesteine – Festschrift Wolf-Dieter
Grimm«, erschienen in der Schriften-
reihe der SDGG (siehe Kasten), he-
rausgegeben von Prof. Dr. Snethlage
und Prof. Dr. Siegfried Siegesmund.

Neben dem Beitrag von Snethlage
beinhaltet diese Schrift eine Reihe
von Aufsätzen, verfasst von Freunden
undVerehrern des Jubilars.DieseTexte
spiegeln die Breite der Forschungen
wider, welche Wolf-Dieter Grimm
mit seinenArbeiten abgedeckt hat.Ei-
nige beschäftigen sich mit Denkmal-
gesteinen auf Friedhöfen, ein Gebiet,
welches dem Jubilar besonders ans
Herz gewachsen ist; hierzu hat er auch

Denkmalpflege

Fachtagung zum 80. Geburtstag von Prof. Dr. Wolf-Dieter Grimm:

Te saxa loquuntur

Der Jubilar mit Familie und Gratulanten
vor »seinem« Universitätsgebäude

Was das heißt? »Von Dir sprechen die Steine.« So überschrieb
Prof. Dr. Rolf Snethlage seine Laudatio zum 80. Geburtstag von
Prof. Dr. Wolf-Dieter Grimm. Gefeiert wurde der Jubilar mit
einer »Fachtagung Denkmalgesteine«, einer Festschrift und
einem Sonderband. 100 Kollegen folgten der Einladung.

Zwei Bücher wurden dem Jubilar (links) überreicht;
Mitte: Rolf Snethlage, rechts: Siegfried Siegesmund

K U R Z I N F O :

Wolf-Dieter Grimm
1928 geboren am 11. August in Trier
1953 im Mai Diplom-Geologie Hauptprü-

fung an der LMU (sehr gut)
1953 im Juli Promotion zum Dr. rer nat.

an der LMU (summa cum laude)
1964 Habilitation
1970 bis 1991 Abteilungsvorsteher und

Professor an der LMU München,
Institut für Allgemeine und Ange-
wandte Geologie

Denkmalgesteine
Festschrift Wolf-Dieter Grimm
Schriftenreihe der Deutschen Gesell-
schaft für Geowissenschaften Nr. 59,
324 S., ISBN 978-3-510-49206-0, € 59,00



Naturstein 12/2008 � 39

zahlreiche Artikel für die Zeitschrift
Naturstein verfasst.
Denkmalgesteine in München war
das erste Projekt, mit dem Wolf-Die-
ter Grimm sich erstmals der Natur-
werksteinkunde zugewandt hat. So ist
auch das Netzwerk »Steine in der
Stadt« mit Beiträgen vertreten (� S.18,
Tag der Steine in der Stadt).Abgerun-
det wird die Vielfalt der Beiträge
durch Berichte über die Petrographie,
die Verbreitung und die Verwitterung
von Naturwerksteinen an bedeuten-
den Denkmälern in Denkmalregio-
nen in Deutschland.

Fachtagung Denkmalgesteine
Überreicht wurden die Festschrift so-
wie ein englischsprachiger Sonder-
band zum Themenkreis »Environ-
mental Geology« im Rahmen einer
Fachtagung zu Ehren vonWolf-Dieter
Grimm. Diese Fachtagung fand am
31. Oktober im Department für Geo-
und Umweltwissenschaften,Lehrstuhl
für Geologie, in der Münchner Lui-
senstraße statt, also am langjährigen
Wirkungsort des Jubilars.Von 120 an-
geschriebenen Kollegen und Freun-
den des Jubilars folgten 100 der Einla-
dung derVeranstalter Siegfried Sieges-
mund, Rolf Snethlage, Klaus Posch-
lod, Gerhard Lehrberger und Anke
Friedrich.Wie in den übrigens unter
strenger Geheimhaltung vor dem Ju-
bilar zusammengestellten Sonderbän-
den (die Überraschung war groß!)

stand auch auf der Fachtagung die
Fachinformation im Mittelpunkt.
Klaus Poschlod und Ludwig Sattler
entführten die Festgesellschaft u. a. auf
den Alten Südfriedhof zu München.
Michael Auras berichtete über die Er-
fassung der Natursteinvorkommen in
Thüringen, Hessen, Saarland und
Rheinland-Pfalz. Gerhard Lehrberger
schilderte Verwitterungsformen von
Teplá-Trachyt und stellte Konservie-
rungskonzepte vor. Und Hans Leisen
gab Einblicke in die Erhaltungsarbei-
ten des German Apsara Conservation
Project in Angkor / Kambodscha.
Die Laudation auf Wolf-Dieter
Grimm hielt natürlich Rolf Snethla-
ge, sein Wegbegleiter und Freund
(Naturstein 3 / 2006, ab � S. 24).
Ein paar dürre Lebensdaten können
Sie dem Kasten entnehmen;wer mehr
wissen möchte, dem sei Rolf Snethla-
ges Laudation in der Festschrift an-
empfohlen. Erwähnen möchten wir
aber einen Meilenstein der wissen-
schaftlichen Laufbahn von Wolf-Die-
ter Grimm: 1990 veröffentlichte er
den »Bildatlas wichtiger Denkmalge-
steine der Bundesrepublik Deutsch-
land«, der in kurzer Zeit vergriffen
war. Der prächtige Band zeigt die 250
wichtigsten Denkmalgesteine der -
damaligen - Bundesrepublik in den
verschiedenen Aspekten: am Denk-
mal, als Gesteinsplatte in der Samm-
lung, als mikroskopischer Dünnschliff
und mit einem Blick in die Details des

Porenraums mit Hilfe des Rasterelek-
tronenmikroskops.
Das letzteWort hatte der Jubilar selbst.
In seinem Vortrag über »100 Jahre
Geologie an der LMU München«
verneigte er sich vorVorgängern,Leh-
rern und Nachfolgern, bescheiden
wie immer.
Viele Pläne möchte Wolf-Dieter
Grimm noch verwirklichen, in erster
Linie die Neuauflage des Bildatlas’
deutsche Denkmalgesteine, jetzt unter
Einbezug der Gesteine der neuen
Bundesländer und der wichtigsten
Importgesteine. Somit gilt für Wolf-
Dieter Grimm nach wie vor nicht
nur »Te saxa loquuntur«, sondern
gleichermaßen »De saxis loqueris«:
Von Steinen sprichst Du.

Bärbel Holländer nach Texten
von Prof. Dr. Rolf Snethlage
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Rolf Snethlage überreichte Blumen an Ingrid Grimm.
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STÄDTISCHE FACHSCHULE ASCHAFFENBURG

Meisterschule für 
Steinmetzen und Steinbildhauer

� Klassische Steinbearbeitungstechniken
� Entwurf, Freihandzeichnen, Modellieren, Schrift, Techn. Zeichnen 
� Aufmaß, Baukonstruktion, Statik, CAD, Werkstoffkunde, Baustilkunde
� Marketing, Präsentationstechniken
� VOB, Kalkulation 

Machen Sie Ihren Meister an
einem traditionsreichen Ort:
A S C H A F F E N B U R G

Alte Meister

Schloßgasse 27 Tel.   0 60 21/36 21 65
63739 Aschaffenburg Fax   0 60 21/45 93 85
E-mail:             steinmetzschule@aschaffenburg.de
Internet:        www.steinmetzschule-aschaffenburg.de

Neue MeisterNeue Meister

� Kein Schulgeld

Ausbildung zum/zur
Staatlich geprüften Techniker/in – 2-jährig
Vorbereitung auf die Meisterprüfung (I – IV)

• Kostenlose Ausbildung
Bau – Gesteinskunde – CAD – Restaurierung – Gestaltung – BWL – Recht
Schmidt-Reindahl-Str. 1, 38154 Königslutter, Fon 0 53 53/38 55, Fax 0 53 53/34 45
www.steinmetzschule.com eMail: steinmetzschule@t-online.de

Europäisches Fortbildungszentrum für das Steinmetz-
und Steinbildhauerhandwerk Wunsiedel

Denkmalpflege – Gesteinskunde – AUTOCAD – Betriebswirtschaft – Gestaltung – Recht
Steinmetz und Steinbildhauer in der Denkmalpflege

Geprüfter Restaurator im Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerk
Bitte fordern Sie kostenlose Programme an.
E-Mail: info@efbz.de · Internet: www.efbz.de

Marktredwitzer Straße 60 · 95632 Wunsiedel · Telefon (09232) 1038 · Telefax (09232) 8325

Natursteine

für Ihren

Wellnessgarten

Glöckel Natursteinwerk GmbH
Im Schrandel 1 · 91799 Langenaltheim
Tel. 09145/428 · Fax 09145/6633
Internet: www.gloeckel.de

Glomarust Mauersteine

Glomarust Quader

Limes Mauerwerk getrommelt

Wir stellen aus: BAU 2009 München, Halle A4, Stand 100

Berichtshefte fehlen?
Gleich bestellen unter
Tel. 01 80 / 5 26 01 11*
* 0,14 €/Min. aus dem Festnetz der deutschen Telekom


